
„Das Heilige ist immer 
spezifisch unverändlich 

„

Karl Maria von Weber

 

 

   



Kurz gesagt :

 Geburtstag : 18.11.1786
Heimat : Deutschland, 
Schleswig-Holstein ,Eutin 
Berühmt als : 
  Einer der ersten Romantikomponisten
  Der Begründer des nationalen 
Musiktheaters



Die Eltern 

Franz Anton von Weber  Genovefa Brenner



Was für ein Menschen ?

►  Seit der Kindheit waren viele 
überzeugt, dass dieser junge Mann den 
Erfolg in Kunst finden wird. Besonderen 
Glauben daran hatte sein Vater, was 
aber einmal  zu einem tragischem Unfall 
geführt hatte.

► Außerdem traf er andere Probleme mit 
seinen Vater. Dazu gehört die 
Gefängnisgeschichte.



Was für einen Menschen ?

► Keiner zweifelte, dass Weber sein 
Ziel erreichen geworden wäre.

►  Er erlernte 2 Jahren später solche 
Geigentechnik, die nur wenige 
kennen.

► Schon 18 Jahren alt zu sein leitete er 
das Orchester.



Das Theaterleben 

Anfangs beschäftigte er 
sich gründlich mit dem 
Orchester, das eine Serie 
der Reformen traf.

Der junge Komponist 
führte ein 
ausschweifendes Leben . 
Solches Benehmen 
verursachte viele 
Probleme, zu denen 
Gefängnisgeschichte 
gehört.



Ein Held der Liebe
► Karl Weber war bei allen Damen beliebt und hatte 

viele Beziehungen. Aber einmal fand er seine 
Liebe.

► Das war Karolina Brandt. Weber traf sie 1810 in 
Frankfurt.

► Die zukünftige Frau trat als die Sängerin in seiner 
Oper «Silvana», die große Anerkennung brachte, 
was ihm beim Schreiben der Oper «Abu Hasan» 
half.

► Die Ehe mit dieser Frau fand 1817 statt. Leider 
genossen die Jungen sie nur 9 Jahre.





Die Karriere
 Seit 1817 arbeitete Weber als Musikdirektor der 
deutschen Oper in Dresden.
Am 18. Juni 1821 wurde die beste Oper «der freie 
Schütze» vom begeisterten Publikum anerkannt. 
Seine nächsten Oper «Evrianta» und «Oberon» 
beherrschten die Zuhörer weniger, aber brachten 
Ehre auch.
 
Die letzte Oper rief eine Überraschung hervor.



Das Ende 

Schon 1812 erkrankte 
Weber an 
Schwindsucht und 
starb am 5. Juni 1826.  
Sein Grab befindet 
sich auf dem alten 
katholischen Friedhof 
in Dresden.



Zum Schluss

► Seine vielfältige Musik faszinierte die 
ganze Welt und brennte die Herzen der 
Menschen. Sie war immer verschieden. 
Man kann sowohl das Zarte und Leichte, 
als auch Kampf und Vorwurf in seinen 
Stücken erkennen. Seine schöpferische 
Tätigkeit bedeutet viel nicht nur für 
deutsche Musik, sondern auch für den 
deutschen freiheitsliebenden Volk.



Vielen Dank für ihre 
Aufmerksamkeit !

► «Die Musik ist die wahre allgemeine 
Menschenrede »

                         Karl Maria von Weber 


